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VuFind – die Alternative für OPC4

� Index: SOLR-Index mit allen Daten des GBVs ~108,5 Mio. 
Sätze:

• OLC: 42,5 Mio. Aufsätze mit Besitznachweise aus der ZDB

• GVK: 37,8 Mio. Datensätze 

• Nationallizenzen: 23,1 Mio. Datensätze 

• ÖVK: 3,9 Mio. Datensätze 

• DOAJ: 1,2 Mio. Aufsätze und Zeitschriften

� Art der Suche: Discovery System heißt die unbekannten 
Treffer zu „entdecken“

� Relevanz

bisher: Benutzerkonto -> Link in OPAC
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VuFind trifft PAIA…



PAIA 1.*

� PAIA – Patron Account Information API:

• Spezifikation: Jakob Voß; https://github.com/gbv/paia, 
Implementierung für PICA LBS: Jürgen Hofmann

• eine offene Schnittstelle

• PAIA-Server nimmt über HTTPS Anfragen in Form von JSON-
Daten an, übersetzt diese in Anfragen an das jeweilige 
Bibliothekssystem und liefert JSON-Daten zurück

• Authentifizierung im Benutzerkonto und Passwortänderung 
möglich (PAIA auth)

• Konto- und Gebührenansicht, Bestellen, Vormerken, 
Verlängern und Stornieren möglich (PAIA core)

• Kommuniziert ausschließlich mit LBS3, dadurch funktioniert 
aber auch mit der aktuellen LBS4 Version

2



PAIA - Anwendung

� Als Anwender kommen beliebige Dienste 
wie Webanwendungen, Apps (zum Beispiel BibApp), 
Discovery-Systeme oder eigene Skripte in Frage.

� Die ersten Tests wurden zusammen mit der UB Hildesheim 
(Ansprechpartner: Herr Schrader) durchgeführt

� Seit Juni 2014 wird der PAIA-Server produktiv genutzt 

� PAIA Client: Zum Testen gibt es einen einfachen Web-Client, 
der für die gehosteten Server unter https://paia.gbv.de/{ISIL}/
aufrufbar ist.
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PAIA Installation - Voraussetzung
� Zum Einrichten eines PAIA-Servers für eine LBS-Bibliothek 

benötigt die VZG: 

• Das primäre ISIL der Bibliothek (vergeben von der Deutschen 
ISIL-Agentur und Sigelstelle)

• Mindestens eine Test-Nutzerkennung (Benutzernummer und Passwort).

Eine weitere LBS3-Mitarbeiterkennung mit folgenden Rechten:  

Bestellen, Ausgabe, Ankunft Theke, Freihandausleihe, Rücknahme, Vormerken 
ändern, Verlängern, Nutzer Ändern, Lendomat. 

• Die LBS-Systeme, die nicht von der VZG gehostet werden, 
müssen darüber hinaus in eigener Verantwortung dafür sorgen, 
dass ihr PAIA-Server über ein SSL-Zertifikat verfügt, da die 
Bereitstellung unter https://paia.gbv.de nicht möglich ist.

• Mehr Informationen unter: 
https://www.gbv.de/Verbundzentrale/serviceangebote/paia-
service
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Discovery and Delivery…

� PAIA Treiber für VuFind (1.x):

paia.php

• Erster Entwurf von Oliver Goldschmitt (TU Harburg)

• Weitere Bearbeitung Till Kinstler (VZG)
PAIA Treiber wird zukünftig als Teil von VuFind 2 
Standardpaket ausgeliefert

• Anpassung der Anzeige im Benutzerkonto – Zusammenarbeit 
mit Christian Hauschke (TIB Hannover)
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LOGIN
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Benutzerkonto
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Persönliche Informationen
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Email-Adresse: 
Inkompatibilität zwischen LBS3 und LBS4!!!



Meine Ausleihen
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Sortierung:
Rückgabedatum



Meine Bestellungen und Vormerkungen
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Forderungen / Gebühren
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Suchgeschichte
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Donald möchte auch bestellen…
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Die Liste wird nach dem Erstelldatum sortiert.
Das Rückgabedatum macht bei einer Bestellung keinen Sinn.



… oder vormerken…
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Was ist noch nicht möglich??
• Bestellung der Bandlisten

• Bestellung mit X-Barcodes

• Vormerk- bzw. Ausleihkosten

• Verlängerungsaktion immer angeboten, aber 
nicht immer möglich

• persönliche Angaben
Alle „Issues“ werden in JIRA-System 
eingetragen und nach Möglichkeit mit dem 
LBS4-PAIA Server gelöst… -> PAIA 2.* 16



PAIA 2.0

�erste Version mit LBS4-Unterstützung;
LBS3-Unterstützung weiterhin vorhanden

�Wird mit Hilfe von LBS-Connector realisiert

�Geplant für Ende des Jahres…
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VIELEN DANK!

☺
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JSON Daten – Anfragen und Antworten
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